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Bundesprogramm Demokratie leben! 
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Das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ auf einen Blick 
 

Im Zentrum des Programms steht:  „Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt 

und Menschenfeindlichkeit“  

 

Programmlaufzeit: seit 2015 (eine Entfristung wurde im Mai 2018 angekündigt) 

 

Fördersumme für 2019: 115,5 Millionen Euro 

 

Zielsetzung: 

 

 Demokratieförderung 

 Förderung von Vielfalt und Toleranz 

 Stärkung des Gemeinwesens 

 Radikalisierungsprävention 

 Förderung des Engagements der Bürger*innen 
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Verteilung der Gelder innerhalb des Förderjahres 2018 

Bundesprogramm Demokratie leben! 

= 110.000 € 
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Übersicht der Jahre 2015 - 2018 

2018  

 

Posten 2015 bis einschließlich 2018 

       ca. 11 Projektpartner    Über 40 

    7.000 € Jugendfonds   24.000 € 

  48.000 € Aktions- und Initiativfonds 136.000 € 

  45.000 € Koordinierungs- und Fachstelle 137.916 € 

  10.000 € Öffentlichkeits- und 

Vernetzungsarbeit  

  30.000 € 

110.000 € Insgesamt gefördert  327.916 € 

  10.000 € davon Eigenanteil   20.000 € * 

Verteilung der Gelder innerhalb des Aktions- und Initiativfonds 

* + 50 % VZÄ 
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Aktions- und Initiativfonds 

Über Dl! kommen Eltern aus unterschiedlichen 

kulturellen und sozialen Bezügen niederschwellig 

in einen Austausch über alltägliche, oft kulturell 

geprägte Lebenssituationen.  

So lernen sie einander und die jeweils anderen 

Kulturen kennen und verstehen. 

 

Barbara Hofgärtner, Haus der Familie Göppingen 

Dl! ist für mich: 

… eine wichtige Möglichkeit, Demokratie vor Ort zu 

stärken und Toleranz zu fördern 

… unterschiedliche Menschen im Landkreis Göppingen 

zusammen zu bringen und den 

     Dialog zu stärken 

… ein gewichtiges Instrument der erlebbaren Inklusion 

hier bei uns 

 

Michael Tränkle, Lebenshilfe Göppingen e.V. 

…Sämtliche Projekte dienten der 

demokratischen Willensbildung und hatten 

das Ziel den Bürgern in einer 

Landgemeinde die Angst aber auch 

Unsicherheit vor dem Fremden  bzw. einer 

anderen Kultur abzubauen und das 

Gemeinsame, das Verbindende 

hervorzuheben… 

 

Otto Lamparter, Freundeskreis Asyl Bad 

Ditzenbach 

 

Anträge 2019 auf den Akionsfonds: 

• 12 Projekte 

• Beantragte Mittel:   58.910 € 

• Zur Verfügung stehende Mittel:  48.000 € 

• Differenz:                     -10.910 € 
 

Meinungen langjähriger Projektpartner 
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Jugendfonds des Jugendforums – Jugend² 

Jugend² ist ein einzigartiges, landkreisweites Forum für interessierte Jugendliche 

 

Das Jugendforum verwaltet den Jugendfonds: 7.000 € 

 

Es können niederschwellig Anträge für Jugendprojekte gestellt werden 

Beispiele: 

 „cake rock festival“ in Kuchen 

 „Wahlstraße“ in Geislingen 

 „Woche gegen Rassismus“ an der kaufmännischen Schule 

 „72-Stunden Aktion“ des BDKJ 

 Aktion des JGR Geislingen 

 

1-2 Jugenddemokratiekonferenzen pro Jahr  

-> 2018 zwei, eine zum Thema „mein Jugendhaus“ und eine zu „ÖPNV / VVS“ 

 

Das Jugendforum setzt auch eigene Projekte um, z.B. einen Spot  

zur Kommunalwahl 2019 
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Jugendfonds des Jugendforums – Jugend² 

   Filmprojekt „Wählen ab 16“  

file://Gp01/vol1/Amt/42/421/BIG/11 Kreisausschüsse/JHA/190506_Kreisjugendring_Wahlen - Kopie.avi


Folie 8 

Öffentlichkeitsarbeits- und Vernetzungsfonds 

Es werden Projekte damit finanziert, die der Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeit dienen, 

wie z.B. 2018: 

 

 Genderagenten (Projekt zur Umsetzung der Jugendhilfeplanung) 

 

 Mut-Preis (Kooperation mit der PfD Stadt Göppingen) 

 

 Mädchenspektakel (Arbeitsgemeinschaft Mädchen des Landkreises) 

 

 Fachtag Alltagsrassismus (AK Extremismus) 

 

 Neuer JAMP Flyer (für Kommunen) 

 

 Anzeigen zu Demokratie Leben! 

 

 Merchandise 
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1. Umsetzung von JAMP – Jugendarbeit mit Profil: 

• Beratung und Begleitung von Kommunen zum Thema Kinder- und 

Jugendbeteiligung 

• Betreuung von ca. 4 Kommunen im Landkreis Göppingen pro Jahr 

 

2. Beratung und Begleitung der Projektpartner 

 

3. Durchführung und Pflege des landkreisweiten Jugendforums – Jugend² 

 

4. Verwaltung des Jugendfonds 

 

5. Planung und Umsetzung der Partnerschaft für Demokratie gemeinsam mit dem 

Federführenden Amt (50 % VZÄ innerhalb des Landratsamts) 

 

6. Planung und Durchführung mind. einer Demokratie- und einer 

Jugenddemokratiekonferenz 

Aufgaben der Koordinierungs- und Fachstelle 
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7. Vor- und Nachbereitung des Begleitausschusses 

 

8. Umsetzung einer Demokratiekonferenz und einer Jugenddemokratiekonferenz 

 

9. Kooperation und Austausch mit anderen Partnerschaften für Demokratie z.B. Mut-Preis 

 

7. Verausgaben des Öffentlichkeitsarbeitsfonds (für Projekte oder Kooperationen) 

 

8. Erstellung eines Sachberichtes/ Teilnahme an den notwendigen Umfragen 

 

12.  Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen zum Thema Demokratie Leben! 

Aufgaben der Koordinierungs- und Fachstelle 

Die Verteilung der Aufgaben sind vertraglich geregelt zwischen: 

 Bund – Landratsamt Göppingen – Kreisjugendring Göppingen e.V. 
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Am 31.12.2019 läuft das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ im Landkreis 

Göppingen aus. 

 

Im Sommer 2019 wird ein Folgeantrag zur Weiterführung des 

Bundesprogramms gestellt. 

Beschlussantrag 

Inhalte des Förderaufrufs 2020: 

• Zweite Förderperiode bis 31.13.2024 

• Maximale Fördersumme 125.000 € pro Kalenderjahr 

• 10 % Eigenanteil 

• 50 % VÄZ für das Federführende Amt 

• Antragsstellung im August 2019 
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Titel der "Partnerschaft für Demokratie Landkreis Göppingen" 

Förderung von Projekten, die sonst über den Landkreis finanziert werden müssten bzw. 

entfallen würden 

ca. 48.000 € für Projekte im Aktions- und Initiativfonds 

ca. 7.000 € für den Jugendfonds 

planbare Mittel bis 31.12.2024 

10.000  € für Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeit 

45.000  € für die Koordinierung- und Fachstelle 

mind. 3.155 erreichte Personen  

 

Mehrwert für den Landkreis Göppingen 


